
Berichtigung der Richtlinie 2009/30/EG des Europäischen Parlaments und des Rates vom 23. April 
2009 zur Änderung der Richtlinie 98/70/EG im Hinblick auf die Spezifikationen für Otto-, Diesel- 
und Gasölkraftstoffe und die Einführung eines Systems zur Überwachung und Verringerung der 
Treibhausgasemissionen sowie zur Änderung der Richtlinie 1999/32/EG des Rates im Hinblick 
auf die Spezifikationen für von Binnenschiffen gebrauchte Kraftstoffe und zur Aufhebung der 

Richtlinie 93/12/EWG 

(Amtsblatt der Europäischen Union L 140 vom 5. Juni 2009) 

Auf Seite 96 in Artikel 1 Nummer 6, neuer Artikel7b Absatz 1 Unterabsatz 2: 

anstatt: „Aus Abfällen und Reststoffen mit Ausnahme von land- und forstwirtschaftlichen Reststoffen und Rests­
toffen aus der Aquakultur und Fischerei hergestellte Biokraftstoffe und flüssige Biobrennstoffe müssen 
jedoch lediglich die in Absatz 2 des vorliegenden Artikels festgelegten Nachhaltigkeitskriterien erfüllen, 
um für die in Artikel 7a genannten Zwecke berücksichtigt zu werden.“ 

muss es heißen: „Aus Abfällen und Reststoffen mit Ausnahme von land- und forstwirtschaftlichen Reststoffen und Rests­
toffen aus der Aquakultur und Fischerei hergestellte Biokraftstoffe müssen jedoch lediglich die in 
Absatz 2 des vorliegenden Artikels festgelegten Nachhaltigkeitskriterien erfüllen, um für die in Artikel 7a 
genannten Zwecke berücksichtigt zu werden.“ 

Auf Seite 96 in Artikel 1 Nummer 6, neuer Artikel 7b Absatz 3 Unterabsatz 2: 

anstatt: „Zur Bestimmung, welches Grünland unter Unterabsatz 1 Buchstabe c fällt, legt die Kommission Krite­
rien und geografische Gebiete fest. Diese Maßnahmen zur Änderung nicht wesentlicher Bestimmungen 
dieser Richtlinie werden nach dem in Artikel 11 Absatz 4 genannten Regelungsverfahren mit Kontrolle 
erlassen.“ 

muss es heißen: „Zur Bestimmung, welches Grünland unter Unterabsatz 1 Buchstabe c fällt, legt die Kommission Krite­
rien und geografische Verbreitungsgebiete fest. Diese Maßnahmen zur Änderung nicht wesentlicher 
Bestimmungen dieser Richtlinie werden nach dem in Artikel 11 Absatz 4 genannten Regelungsverfahren 
mit Kontrolle erlassen.“ 

Auf Seite 97 Artikel 1 Nummer 6, neuer Artikel 7b Absatz 8: 

anstatt: „(8) Für die Zwecke des Absatzes 1 dürfen die Mitgliedstaaten Biokraftstoffe und andere flüssige Bio­
brennstoffe, die in Übereinstimmung mit diesem Artikel gewonnen werden, nicht aus sonstigen Nachhal­
tigkeitsgründen außer Acht lassen.“ 

muss es heißen:  „(8) Für die Zwecke des Absatzes 1 dürfen die Mitgliedstaaten Biokraftstoffe, die in Übereinstimmung 
mit diesem Artikel gewonnen werden, nicht aus sonstigen Nachhaltigkeitsgründen außer Acht lassen.“ 

Auf Seite 98 Artikel 1 Nummer 6, neuer Artikel 7c Absatz 3 Unterabsatz 1 Sätze 2 und 3: 

anstatt: „Die Mitgliedstaaten verpflichten die Wirtschaftsteilnehmer, für eine angemessene unabhängige Überprü­
fung der von ihnen vorgelegten Informationen zu sorgen und nachzuweisen, dass eine solche Überprü­
fung erfolgt ist. Die Überprüfung erstreckt sich auf die Frage, ob die von den Wirtschaftsteilnehmern 
verwendeten Systeme genau, verlässlich und vor Betrug geschützt sind.“ 

muss es heißen:  „Die Mitgliedstaaten verpflichten die Wirtschaftsteilnehmer, für ein angemessenes unabhängiges Audit 
der von ihnen vorgelegten Informationen zu sorgen und nachzuweisen, dass ein solches Audit erfolgt 
ist. Das Audit erstreckt sich auf die Frage, ob die von den Wirtschaftsteilnehmern verwendeten Systeme 
genau, verlässlich und vor Betrug geschützt sind.“ 

Auf Seite 98 Artikel 1 Nummer 6, neuer Artikel 7c Absatz 4 Unterabsatz 1 Satz 2: 

anstatt:  „Hat die Gemeinschaft Übereinkünfte geschlossen, die Bestimmungen zu den Aspekten enthalten, die 
mit den in Artikel 7b Absätze 2 bis 5 aufgeführten Nachhaltigkeitskriterien erfasst werden, so kann die 
Kommission beschließen, dass diese Übereinkünfte als Nachweis dafür herangezogen werden dürfen, 
dass Biokraftstoffe und andere flüssige Biobrennstoffe, die aus in diesen Ländern angebauten Rohstoffen 
hergestellt werden, mit den besagten Nachhaltigkeitskriterien übereinstimmen.“ 
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muss es heißen:  „Hat die Gemeinschaft Übereinkünfte geschlossen, die Bestimmungen zu den Aspekten enthalten, die 
mit den in Artikel 7b Absätze 2 bis 5 aufgeführten Nachhaltigkeitskriterien erfasst werden, so kann die 
Kommission beschließen, dass diese Übereinkünfte als Nachweis dafür herangezogen werden dürfen, 
dass Biokraftstoffe, die aus in diesen Ländern angebauten Rohstoffen hergestellt werden, mit den besag­
ten Nachhaltigkeitskriterien übereinstimmen.“ 

Auf Seite 98 Artikel 1 Nummer 6, neuer Artikel 7c Absatz 4 Unterabsatz 2 Sätze 1 und 2: 

anstatt:  „Die Kommission kann beschließen, dass freiwillige nationale oder internationale Regelungen, in denen 
Normen für die Herstellung von Biomasseerzeugnissen vorgegeben werden, präzise Daten für die Zwe­
cke des Artikels 7b Absatz 2 enthalten oder als Nachweis dafür herangezogen werden dürfen, dass Liefe­
rungen von Biokraftstoff mit den in Artikel 7b Absätze 3 und 5 aufgeführten Nachhaltigkeitskriterien 
übereinstimmen. Die Kommission kann beschließen, dass diese Regelungen genaue Daten im Hinblick 
auf (…).“ 

muss es heißen: „Die Kommission kann beschließen, dass freiwillige nationale oder internationale Systeme, in denen Nor­
men für die Herstellung von Biomasseerzeugnissen vorgegeben werden, präzise Daten für die Zwecke 
des Artikels 7b Absatz 2 enthalten oder als Nachweis dafür herangezogen werden dürfen, dass Lieferun­
gen von Biokraftstoff mit den in Artikel 7b Absätze 3 und 5 aufgeführten Nachhaltigkeitskriterien über­
einstimmen. Die Kommission kann beschließen, dass diese Systeme genaue Daten im Hinblick auf (…).“ 

Auf Seite 98 Artikel 1 Nummer 6, neuer Artikel 7c Absatz 4 Unterabsatz 3: 

anstatt:  „Die Kommission kann beschließen, dass freiwillige nationale oder internationale Regelungen, mit denen 
Treibhausgaseinsparungen gemessen werden, für akkurate Daten für die Zwecke des Artikels 7b Absatz 2 
herangezogen werden dürfen.“ 

muss es heißen:  „Die Kommission kann beschließen, dass freiwillige nationale oder internationale Systeme, mit denen 
Treibhausgaseinsparungen gemessen werden, für akkurate Daten für die Zwecke des Artikels 7b Absatz 2 
herangezogen werden dürfen.“ 

Auf Seite 98 Artikel 1 Nummer 6, neuer Artikel 7c Absatz 5 Sätze 1 und 2: 

anstatt:  „(5) Die Kommission kann nur dann Beschlüsse im Sinne von Absatz 4 fassen, wenn die betreffende 
Übereinkunft oder Regelung angemessenen Standards der Zuverlässigkeit, Transparenz und unabhängi­
gen Überprüfung entspricht. Bei Regelungen, mit denen Treibhausgaseinsparungen gemessen werden, 
müssen zudem die methodischen Anforderungen des Anhangs IV eingehalten werden.“ 

muss es heißen:  „(5) Die Kommission kann nur dann Beschlüsse im Sinne von Absatz 4 fassen, wenn die betreffende 
Übereinkunft oder das betreffende System angemessenen Standards der Zuverlässigkeit, Transparenz und 
unabhängiger Audits entspricht. Bei Systemen, mit denen Treibhausgaseinsparungen gemessen werden, 
müssen zudem die methodischen Anforderungen des Anhangs IV eingehalten werden.“ 

Auf Seite 99 Artikel 1 Nummer 6, neuer Artikel 7c Absatz 7: 

anstatt:  „Wenn ein Wirtschaftsteilnehmer Nachweise oder Daten vorlegt, die gemäß einer Übereinkunft oder 
einer Regelung eingeholt wurden, die Gegenstand eines Beschlusses im Sinne von Absatz 4 ist, darf ein 
Mitgliedstaat, soweit dieser Beschluss dies vorsieht, von dem Lieferanten keine weiteren Nachweise für 
die Einhaltung der Nachhaltigkeitskriterien gemäß Artikel 7b Absätze 2 bis 5 oder Angaben zu den in 
Absatz 3 Unterabsatz 2 genannten Maßnahmen verlangen.“ 

muss es heißen:  „Wenn ein Wirtschaftsteilnehmer Nachweise oder Daten vorlegt, die gemäß einer Übereinkunft oder 
einem System eingeholt wurden, die bzw. das Gegenstand eines Beschlusses im Sinne von Absatz 4 ist, 
darf ein Mitgliedstaat, soweit dieser Beschluss dies vorsieht, von dem Lieferanten keine weiteren Nach­
weise für die Einhaltung der Nachhaltigkeitskriterien gemäß Artikel 7b Absätze 2 bis 5 oder Angaben 
zu den in Absatz 3 Unterabsatz 2 genannten Maßnahmen verlangen.“ 

Auf Seite 99 Artikel 1 Nummer 6, neuer Artikel 7d Absatz 3 Buchstabe c: 

anstatt:  „c)  wenn es sich um Abfälle oder Rückstände mit Ausnahme von landwirtschaftlichen Rückständen und 
Rückständen aus der Aquakultur und Fischerei handelt.“ 

muss es heißen:  „c)  wenn es sich um Abfälle oder Reststoffe mit Ausnahme von landwirtschaftlichen Reststoffen und 
Reststoffen aus der Aquakultur und Fischerei handelt.“ 
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Auf Seite 109 Anhang, neuer Anhang IV Abschnitt C Nummer 18 Absatz 3: 

anstatt:  „Die Lebenszyklus-Treibhausgasemissionen von Abfällen, Ernterückständen wie Stroh, Bagasse, Hülsen, 
Maiskolben und Nussschalen sowie Produktionsrückständen einschließlich Rohglycerin (nicht raffiniertes 
Glycerin) werden bis zur Sammlung dieser Materialien mit null veranschlagt.“ 

muss es heißen:  „Die Lebenszyklus-Treibhausgasemissionen von Abfällen, Ernterückständen wie Stroh, Bagasse, Hülsen, 
Maiskolben und Nussschalen sowie Reststoffen aus der Verarbeitung einschließlich Rohglycerin (nicht 
raffiniertes Glycerin) werden bis zur Sammlung dieser Materialien mit null veranschlagt.“  
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